
DE VITTERBURER 

Karkenblattje 

Gemeindebrief der ev.-luth. Kirchengemeinde Victorbur 
46. Jahrgang 02. Ausgabe Februar 2017 

 

 
   
In dieser Ausgabe lesen Sie:  
 
 Dabeisein ist alles: Gottesdienste im Februar 

 25 Jugendkreis: das Jubiläum! Feiern Sie mit uns am 26. Februar!  

 Bibelstunde Uthwerdum wird 20 Jahre jung  

 Herzlich willkommen zum Bibelsonntag am 29.01. in der Kirche 

 Posaunenchor bildet wieder aus – jetzt dabei sein!  

 Alle Zahlen: die Gemeindestatistik 2016 

 Es geht wieder los: Altpapier- und Altkleidersammlung am 11. Februar  
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Das Licht des Morgensterns 
 

Die Nacht ist vorgedrungen, der Tag ist nicht mehr fern, 

so sei nun  Lob gesungen dem hellen Morgenstern, 

auch wer zur Nacht geweinet, der stimme froh mit ein: 

der Morgenstern bescheinet auch deine Angst und Pein! 

Noch manche Nacht wird fallen auf Menschenleid und –schuld, doch 

wandert nun mit allen der Stern der Gotteshuld. 

Aus unserem Gesangbuch – und nicht nur zum Advent! 

 (Jochen Klepper, EG 16) 

 
 

Mit diesem Liedvers möchten wir Sie und Euch, liebe 

Gemeindebriefleserinnen und- leser zum Beginn des Monats Februar 

herzlich grüßen. Wie oft müssen wir erleben, daß wir in unserem 

Leben plötzlich im Dunkeln stehen und es kein Licht mehr für uns zu 

geben scheint. Wir kommen in dieser Zeit von den 

Epiphaniassonntagen her und gehen langsam auf den Beginn der 

Passionszeit zu. Da tut es gut zu wissen, daß das Licht des hellen 

Morgensterns, den wir zu Epiphanias miteinander besungen und 

angebetet haben so stark ist, daß es auch in die dunklen Passionszeit 

en unseres Lebens hineinscheinen kann. Das gilt für Jesus Christus 

selber, der unter dem Licht des Sterns geboren wurde, der auch auf 

dem Weg zum Kreuz noch Licht für ihn gab. Das gilt aber erst recht 

für die, die zu diesem Jesus Christus gehören, denen er selbst der 

Morgenstern geworden ist. Jesus Christus sagt von sich selbst: ICH 

BIN DER HELLE MORGENSTERN (Offenbarung 22, 16). Wir müssen 

nicht im Dunkeln bleiben, selbst wenn es um uns herum manchmal 

so scheint, als könne nur das Dunkle, als könnten nur finstere Mächte 

in der Welt die Oberhand behalten. Wer zu Jesus Christus gehört, 

darf immer im Licht stehen-in einem Licht, das keiner verdunkeln 

kann.   

 

So auch miteinander verbunden grüßt Sie herzlich Ihr 

Gemeindebriefteam 
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Wir feiern Gottesdienst 
 
 

BIBELSONNTAG   10.00 Uhr Gottesdienst mit dem 
29.01.2017    Gemischten Chor Südbrook-  

Text:       merland anschl. Teetafel.  

  
 

Letzter So. n. Epiphanias  10.00 Uhr Gottesdienst  
05.02.2017     

Text: 2. Mose 3, 1-10.        
 

   
Septuagesimae    10.00 Uhr  Plattdt. Gottesdienst  

12.02.2017    „Harren wi man Mustertsaat…“ 
Text: Lukas 17, 7-10   Kark up Platt, anschl. Teetafel   

 
 

      12.00 Uhr Familiengottesdienst 
      mit Taufen  

 

 
 

Sexagesimae    10.00 Gottesdienst 
19.02.2017 

Text: Mk. 4, 26-29      
 

 
Estomihi 

26.02.2017    10.00 Uhr Familiengottesdienst Text: 
Lukas 10, 38-42    mit Taufen  

      
      17.00 Uhr Festgottesdienst   

      25 Jahre Jugendkreis Victorbur  
      Gleichzeitig Kindergottesdienst ! 
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Licht an! Mit viel  Elan: ins neue Jahr: 
unser Mitarbeitersonntag 2017 ließ 2017 zünftig beginnen 

 

Wir möchten an dieser Stelle noch einmal allen danken, die sich an der 

Vorbereitung und Gestaltung des diesjährigen Mitarbeitersonntages 

beteiligt haben. Wir danken ganz besonders dabei Silvia und Hertha für 

ihren Sondereinsatz.   

Im Gottesdienst waren unsere jungen Erwachsenen wieder mit von der 

Partie und habe uns das Motto des Tages „Licht an…“ mit drei ganz 

unterschiedlichen Lichtquellen eindrücklich nahegebracht. Auch über 

die Lieder des Engelschores haben sich die vielen Besucherinnen und 

Besucher sehr gefreut! 

Wieder einmal schloss sich durch eine großzügige Stiftung aus der 

Gemeinde ein gemeinsames Mittagessen an, an dem in diesem Jahr 100 

Personen teilgenommen haben. Allgemeiner Tenor: wir sollten öfter 

einmal ein solches gemeinsames Mittagessen anbieten – das war eine 

gute Sache! Danken möchten wir vor allen denen, die sich spontan über 

den Abwasch hergemacht haben: das war eine Super-Aktion! Das 

wieder einmal gereimte Victorburer ABC stellte noch einmal alle 

Arbeitsbereiche des vergangenen Jahres vor und brachte viele 

inhaltsreiche Gottesdienste und gute Aktionen wieder ins Gedächtnis. 

Herzlichen Glückwunsch!  

 

 
 

Bald legen Handarbeits- und Bastelkreis wieder los! 
 
Noch sind wir ganz im Banne des tollen letzten Basars, der soviel 

Freude bereitet hat, aber es geht auch schon ein neues Handarbeitsjahr 

los: Wer Interesse hat, beim Handarbeits- und Bastelkreis mitzuwirken, 

meldet sich gerne bei Wilhelmine Eilers (Süd-Victorbur, Tel. 3811) oder 

kommt montags  um 14.00 einfach dazu! Herzlich willkommen!“ Erstes 

Treffen wieder im März! 
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Rund um die Bibel... 
 
 
Wir treffen in der Gemeinde regelmäßig uns mit der Bibel: 
 
In Uthwerdum (Kontakt: Grete Janssen, Tel.5029)      
(02.02.) am ersten Donnerstag im Monat um 15.00 Uhr im 
Schützenhaus Georgsheil mit JUBILÄUMSFEIER. 
 

 
In Georgsheil (Kontakt: Anna Dirks oder Käthe Nörder) 
(09.02.) am zweiten Donnerstag im Monat um 15.00 Uhr im 
Cafe Rector 
 
 
In Ost-Victorbur (Kontakt: Engeline Raveling, Tel. 3020) 
(15.02.) am dritten Mittwoch im Monat im Boßelheim Ost-
Victorbur 
 

 
In Theene (Kontakt: Johanne Meinen, Tel. 4456)  (24.02.) 
am letzten Freitag im Monat  in der Forlitzer Str. Nr. 33 
 
 
In Süd-Victorbur (Kontakt: Wilhelmine Eilers, Tel. 3811) 
am letzten Donnerstag im Monat Schützenhaus Süd-Victorbur 
(23.02) 
 

 
Der Biblische Gesprächskreis  beschäftigt sich zweimal im 
Monat mit den anstehenden Predigttexten und tagt zum 
ersten Mal wieder in diesem Jahr am 07. 02. und 21.02.um 
19.30 Uhr.    
 
 
Der Plattdeutsche Arbeitskreis trifft sich am 08. Februar 2017 
um 20.00 Uhr zur  Vorbereitung des plattdeutschen 
Sonntages am 12. Februar. 
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Willkommen zum Bibelsonntag 2017 

am 29. Januar  

in der St.Victor-Kirche  

um 10.00 Uhr,  

mit Einführung der neuen Lutherbibel 

anschließend Teetafel 

 

 
ist dann wieder ab Februar! 

Bist Du/Sind Sie von diesem Jahr an dabei?  
  

 

Unsere Bibelstunden haben es „in sich“: sie sind Treffpunkte in 

den einzelnen Ortsteilen, die sich gerne für neue 

Teilnehmer/innen öffnen. Im letzten Jahr sind wieder eine ganze 

Reihe lieber Leute zu uns gestoßen – das ist eine große Freude für 

uns. Kommen Sie gerne dazu – Informationen gibt es in der 

Pastorei oder bei den Bibelstunden selber – es lohnt sich „in“ (der 

Bibelstunde) zu sein!  Herzlich willkommen!  

Unser Posaunenchor sucht neue Bläserinnen und Bläser 



De Vitterburer – Februar 2017 

 

 

Seite: 7 

 

Unser Posaunenchor sucht neue Bläserinnen und Bläser 

Ausbildungsprogramm soll bald beginnen  

 

 

Der Posaunenchor möchte sich verstärken. Ab März 2017 wird ein 

neuer Kursus für Wiedereinsteiger und Anfänger begonnen. Gesucht 

werden Erwachsene und Jugendliche, die Interesse an der 

Posaunenmusik haben. Wer keine Vor- oder Notenkenntnisse hat, 

sollte sich nicht davor bange machen. Die Ausbildung erfolgt durch 

uns in lockerer Atmosphäre. Nebenbei sind die meisten jetzigen 

Bläserinnen und Bläser gleichzeitig in der Blaskapelle Neu-Ekels, so 

dass nicht nur Kirchenmusik gespielt wird. Es ist eine tolle 

abwechslungsreiche Sache. Egal ob Tuba, Posaune, Tenorhorn, 

Bariton, Trompete oder Saxophon. Bei uns kann alles gelernt und 

gespielt werden. Nur Mut. Meldet Euch! 

 

Bei Interesse meldet Euch bei dem Posaunenchorleiter Alfred 

Meenken, erreichbar unter der Telefonnummer 04942/2880 oder 

Mobil 015737075034. 
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Herzlich willkommen zur 

Gemeindefreizeit Victorbur vom 
23.- 27. Juli 2017 

nach Wittenberg und Wörlitz 
 

Im Lutherjahr ein „Muss“ für uns Victorburer: wir besuchen 

Martin Luther zuhause in Wittenberg und wollen uns ein Bild 

vom Reformationsjubiläum vor Ort machen. Auch wer schon 

einmal da gewesen ist: die Lutherstätten sind nach der 

umfassenden Renovierung kaum wieder zu erkennen und 

erstrahlen im schönsten Glanz. Und auch die Seele kann man 

baumeln lassen: wir wohnen im schönsten Hotel der ganzen 

Region mitten in den herrlichen Wörlitzer Gärten. Da gibt es 

nur noch eines: sofort anmelden!  Preis im Doppelzimmer 

incl. Mahlzeiten: 444,00 € 

   

Hätten Sie nicht Lust? Erkundigen Sie sich 

gerne nach den Einzelheiten bei den 
Pastoren oder im Gemeindebüro! 
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Herzlich willkommen zum 

Jugendkreisgeburtstag am  

26. Februar  2017 ab 17.00 Uhr. 

Unser Jugendkreis feiert seinen 25. 

Geburtstag und freut sich, wenn Ihr dabei 

seid!  

17.00 Uhr: Jugendgottesdienst  

(gleichzeitig Kindergottesdienst)  

18.30 Uhr Gemeinsames Essen im 

Gemeindesaal  

Anschließend: Open End… in den 

Jugendräumen gibt es Kaffee und 

Getränke  sowie eine Ausstellung zur 

Jugendarbeit in Victorbur  

 

 
Jugendmitarbeiterschaft Victorbur Weihnachten 2016  
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Jugendmitarbeiterschaft Victorbur Weihnachten 2016 

 
 
Die derzeit aktiven Leute aus unserem Jugendkreis und unserem 

Jugendgreis sind mit ihren vielen guten Ideen und ihrem großen 

Einsatz nicht mehr aus dem Leben unserer Gemeinde wegzudenken. 

In einem Vierteljahrhundert sind diese außerordentlich aktive Kreise 

wichtige Standbeine der kirchlichen Arbeit in Victorbur geworden und 

viele Gottesdienste und kirchliche Veranstaltungen könnten ohne den 

Einsatz der jungen Leute gar nicht oder nur sehr reduziert 

stattfinden. Dafür sind wir Euch von Herzen dankbar. Wir gratulieren 

ganz herzlich und freuen uns mit Euch über dieses tolle Jubiläum. 

Für die Zukunft wünschen wir Euch weiterhin Gottes reichen Segen 

und weiterhin so viele gute Ideen und so viel Schwung.  

Eurer Kirchenvorstand Victorbur  
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Unsere Gottesdiensthemen im Februar  
 

Stärke für den Weg 
 
Um die Berufung des Mose wird es im Gottesdienst am 5. Februar 

gehen. Er wird von Gott auf einen großen Weg geschickt und erlebt 

immer wieder, wie Gott ihn auf seinem schwierigen Weg begleitet und 

stärkt. Gottes Begleitung und Stärke – nichts Anderes brauchen wir 

mehr –  tankt mit uns auf im Gottesdienst am 5. Februar. Unsere 

Pastoren werden diesen Gottesdienst gemeinsam vorbereiten.   

 
 

Mustertsaat… 
 
Um Senf geht es im plattdeutschen Gottesdienst am 12. Februar. Was 

haben Senfkörner mit unserem Glauben zu tun? Wie bekommt der Senf 

die echte Würze?  Unser Glaube – so groß wie ein Senfkorn?!?! Un dat 

up Platt – lass Dich überraschen   am 12. Februar bei uns in der Kirche! 

Die Predigt hält Pastor Hoogstraat. 

 

 

Gottes Kraft wirkt automatisch?  
 

Das Wort automatisch – es kommt uns eigentlich recht „modern“ vor. 

Doch es stammt aus einem Gleichnis, das Jesus erzählt hat, um von 

Gottes Wirken in dieser Welt zu berichten. Pastorin Düring-Hoogstraat 

legt uns dieses Gleichnis aus am 19. Februar um 10.00 Uhr. Da kommen 

wir doch „automatisch…, oder? “ 

 
 

Farbe ins Leben 
 
Der Gemeinde haben unsere Jugendlichen nun schon 25 Jahre – eine 

großartige Bereicherung unsres Gemeindelebens ist das gewesen und 

bleibt es bis heute…darum ist der Festgottesdienst auch überschrieben: 

„Mehr Farbe ins Leben…“ Danken Sie mit uns unseren tollen 

Jugendlichen am 26. Februar ab 17.00 Uhr! Der Gottesdienst wird von 

einem großen Team vorbereitet.  
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VVIICCTTOORR  &&  VVIICCTTOORRIIAA  
DDiiee  nneeuueesstteenn  NNaacchhrriicchhtteenn  ffüürr  aallllee  KKiinnddeerr  aauuss  ddeerr  KKiirrcchheennggeemmeeiinnddee  

VViiccttoorrbbuurr  

 

               
 

  

    

IImm  FFeebbrruuaarr,,  iimm  FFeebbrruuaarr……bbeeggiinnnntt  ddaass  nneeuuee  KKiiggoo--JJaahhrr!!  

  

HHeerrzzlliicchh  wwiillllkkoommmmeenn  zzuu  ddeenn  TTrreeffffeenn  ddeess  KKiinnddeerrggootttteessddiieennsstteess  

ssaaggeenn  EEuurree  MMiittaarrbbeeiitteerriinnnneenn  uunndd  MMiittaarrbbeeiitteerr..  WWiirr  ffrreeuueenn  uunnss  

aauuff  EEuucchh!!  

  

KKiinnddeerrggootttteessddiieennsstt  0033..0022..  1100..0000  UUhhrr    

  

KKiinnddeerrggootttteessddiieennssttaauussfflluugg  1100..0022..  1144..1155  UUhhrr  

  

KKiinnddeerrggootttteessddiieennsstt  2244..0022....  1100..0000  UUhhrr  

  

KKiinnddeerrggootttteessddiieennsstt  2266..0022..  1177..0000  UUhhrr    
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UUNNSSEERR  NNEEUUEERR  TTOOLLLLEERR  

KKIINNDDEERRGGOOTTTTEESSDDIIEENNSSTTAAUUSSFFLLUUGG    

aamm  1100..0022..22001177    

  
JJeettzztt  wwiirrdd  eess  bbuunntt!!    

  

  
GGootttt  hhaatt  vviieellee  FFaarrbbeenn  ggeesscchheennkktt!!    

  

  

WWaass  FFaarrbbeenn  uunnss  aalllleess  vveerrrraatteenn  kköönnnneenn……..  

  

WWiirr  ffaahhrreenn  zzuurr  KKuunnsstthhaallllee  iinn  EEmmddeenn  uunndd  eerrlleebbeenn  ddoorrtt  eeiinn  

ttoolllleess  PPrrooggrraammmm,,  aannsscchhlliieeßßeenndd  ggiibbtt  eess  nnoocchh  eeiinnee  SSttäärrkkuunngg  

uunntteerrwweeggss!!    

  

MMeellddee  DDiicchh  aamm  bbeesstteenn  gglleeiicchh  aann!!    

  

  

  

1144..1155  UUhhrr  ––  1188..3300  UUhhrr    

TTeeiillnnaahhmmee  kkoosstteennllooss    

BBeegglleeiittppeerrssoonneenn    hheerrzzlliicchh  wwiillllkkoommmmeenn    

BBiittttee  gglleeiicchh  aannmmeellddeenn::  0044994422//99111166--00  
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 HHaasstt  DDuu  LLuusstt,,  DDiicchh  uunndd  DDeeiinnee  IIddeeeenn  eeiinnzzuubbrriinnggeenn??    
  

  

WWiirr  bbrraauucchheenn  iimmmmeerr  ffrriisscchheenn  WWiinndd  ffüürr  uunnsseerree  AArrbbeeiitt  mmiitt  

KKiinnddeerrnn!!    

  

WWiirr  bbiillddeenn  iinn  ddiieesseenn  TTaagg  ddaass  ggrrooßßee  

KKIINNDDEERRKKIIRRCCHHEENNTTAAGGSSTTEEAAMM  22001177!!    

  

UUnnsseerr  MMoottttoo  iinn  ddiieesseemm  JJaahhrr::    

WWaatt´́nn  SSTTUURRMM!!    

  

WWeennnn  wwiirr  GGootttt  iimm    SSttuurrmm  bbeeggeeggnneenn........  

  

So hat ein Emder Maler vor langer Zeit den Sturm gesehen  
  

AAmm  22..  MMäärrzz  ttrreeffffeenn  wwiirr  uunnss  zzuumm  eerrsstteenn  MMaall  aabb  1188..0000  UUhhrr  aamm  

rruunnddeenn  TTiisscchh  iimm  KKiinnddeerrggootttteessddiieennssttrraauumm!!    
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DDEERR  EENNGGEELLSSCCHHOORR  BBEEGGIINNNNTT  WWIIEEDDEERR!!  
JJeeddeenn  DDoonnnneerrssttaagg  iinn  ddeerr  SStt..VViiccttoorr----  KKiirrcchhee  uumm  1177..0000  UUhhrr  

  

EEnnddlliicchh,,  ddiiee  WWiinntteerrppaauussee  iisstt  vvoorrbbeeii!!  WWiiee  jjeeddeess  JJaahhrr  hhaabbeenn  wwiirr  

wwiieeddeerr  vviieelleess  vvoorr,,  zz..BB..  ffüürr  ddaass  OOsstteerrffeesstt  zzuu  üübbeenn  uunndd  ddoorrtt  ffüürr  

ddiiee  GGeemmeeiinnddee  zzuu  ssiinnggeenn..    

  

DDuu  wwaarrsstt  nnoocchh  nniicchhtt  ddaa,,  wwiillllsstt  aabbeerr  ttrroottzzddeemm  mmiittssiinnggeenn??    

NNeeuuee  EEnnggeell  ssiinndd  iimmmmeerr  hheerrzzlliicchh  wwiillllkkoommmmeenn!!  WWiirr  hhaabbeenn  eeiinnee  

„„SScchhnnuuppppeerrssttuunnddee““  aannggeesseettzztt  ffüürr  ddeenn    

  

AAmm  0099..  FFeebbrruuaarr  uumm  1177..0000  UUhhrr..  DDaa  kkaannnnsstt  DDuu  aallllee  FFrraaggeenn  

sstteelllleenn..        

  

ÜÜbbrriiggeennss::  NNootteennlleesseenn  ooddeerr  „„LLeesseennkköönnnneenn““  iisstt  nniicchhtt  

eerrffoorrddeerrlliicchh!!  EEnnttsscchheeiiddeenndd  iisstt  aalllleeiinn  ddeeiinnee  FFrreeuuddee  aamm  SSiinnggeenn..    

  

  
  

GGootttteess  LLiieebbee  iisstt  ssoo  wwuunnddeerrbbaaaaaaaarr……..  

  
  

IInnffoorrmmaattiioonneenn  bbeeii  PPaassttoorr  HHooooggssttrraaaatt,,  TTeell..::  991111661155..  
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Passionszeit: mit Jesus auf dem Weg…  
 

 
 

Halten Sie inne am Freitagabend und gehen Sie mit 

uns ein Stück auf dem Leidensweg Jesu durch seine 

letzte Lebenszeit…Planen Sie diese Abende doch auch 

mit ein in diesem Frühling. Ab dem 24. März immer 

freitags mit Texten aus der Passionsgeschichte und 

unseren Chören um 19.30 Uhr in der Kirche! Herzlich 

willkommen! Im nächsten Monat geht es los! In 

kurzen meditativen Schritten wollen auch wir uns in 

Gedanken auf einen Passionsweg begeben… 
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„Was ist denn fair?“ Weltgebetstag 2017 in Victorbur 

03. März 2017 19.00 Uhr  

 

„Was ist denn fair?“ Diese Frage beschäftigt uns, wenn wir uns im 

Alltag ungerecht behandelt fühlen. Sie treibt uns erst recht um, wenn 

wir lesen, wie ungleich der Wohlstand auf unserer Erde verteilt ist. In 

den Philippinen ist die Frage der Gerechtigkeit häufig Überlebensfrage. 

Mit ihr laden uns philippinische Christinnen zum Weltgebetstag ein. Ihre 

Gebete, Lieder und Geschichten wandern um den Globus, wenn 

ökumenische Frauengruppen am 3. März 2017 Gottesdienste, Info- und 

Kulturveranstaltungen vorbereiten. Die über 7.000 Inseln der 

Philippinen sind trotz ihres natürlichen Reichtums geprägt von krasser 

Ungleichheit. Viele der über 100 Millionen Einwohner leben in Armut. 

Wer sich für Menschenrechte, Landreformen oder Umweltschutz 

engagiert, lebt nicht selten gefährlich. Ins Zentrum ihrer Liturgie haben 

die Christinnen aus dem bevölkerungsreichsten christlichen Land Asiens 

das Gleichnis der Arbeiter im Weinberg (Mt 20, 1-16) gestellt. Den 

ungerechten nationalen und globalen Strukturen setzen sie die 

Gerechtigkeit Gottes entgegen. Ein Zeichen globaler Verbundenheit sind 

die Kollekten zum Weltgebetstag, die weltweit Frauen und Mädchen 

unterstützen. ( Lisa Schürmann, Weltgebetstag der Frauen – Deutsches 

Komitee e.V.) 
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20 Jahre Bibelstunde Uthwerdum 
 

Unter dem Motto "Wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt 

sind bin ich mitten unter ihnen"! feiern wir unser 20jähriges 

Jubiläum. 20 Jahre Bibelstunde Uthwerdum wer hätte das gedacht.  

20 Jahre Bibelstunde im Schützenhaus Uthwerdum: ein dickes Danke 

dafür!! 

Danke an Alle, die sich immer wieder auf den Weg gemacht haben. 

Ob Regen, Sturm, Schnee, Gewitter oder strahlender Sonnenschein: 

nix konnte euch abschrecken wenn es am ersten Donnerstag im 

Monat hieß "Auf auf zur Bibelstunde." 

20 Jahre eine lange Zeit, Viel haben wir zusammen erlebt. Viele 

mussten wir zurück lassen auf unseren gemeinsamen Weg. Am 2.2. 

heißt es : "Jetzt wird gefeiert" 

Wir beginnen mit einem gemeinsamem Grünkohl essen. Wir wollen 

fröhlich sein. Gottes Wort und Segen werden uns begleiten und 

unsere Vitteburger Handörglers dürfen nicht fehlen. 

Es soll ein schöner Nachmittag werden. Unsere Pastoren werden mit 

uns singen und einige Dönjes und Geschichten aus ihrem Altag 

erzählen. Wir freuen uns sehr darauf!! 

 

Liebe Leser des Vitterburger  Karkenblattje auch euch möchten wir 

einladen zu unsere Bibelstunden in Georgsheil, Südvictorbur, 

Ostvictorbur, Theene und Uthwerdum. Wir sind alle ein lustiger 

Haufen, offen für Neues Mit Tee und Kuchen, Freude aber auch 

Tränen halten wir zusammen aus. 

 

Vielleicht sehen wir uns in einer unserer Bibelstunden  

 

Bis bald Grete Janssen 
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Liebe Gemeindemitglieder, 

jahrelang schon hat der Förderverein der Kirchengemeinde Victorbur 

nun schon in regelmäßigen Abständen eine Altpapier- und 

Altkleidersammlung organisiert. Auch 2017 geht es weiter! Viele 

Maßnahmen rund um die Kirche wurden von den Erlösen der Altpapier-

Sammlungen mitfinanziert, so in diesem Jahr die Umstellung des 

Kassettendienstes auf „Kark up Stickje“. Die Altkleiderspenden gehen 

direkt an die von Bodelschwinghschen Anstalten in Bethel, mit denen 

wir uns sehr verbunden fühlen und deren Arbeit wir gerne unterstützen. 

Der Förderverein bedankt sich auf diesem Wege recht herzlich für die 

Unterstützung, insbesondere auch bei den ehrenamtlichen Helfern für 

ihren Einsatz. Die Container für das Papier stehen auf dem Parkplatz bei 

der Kirche, sodass an den Sammeltagen auch eine Selbstanlieferung 

möglich ist.  

Kurzum: Wir bitten auch in diesem Jahr herzlich um Ihre Unterstützung!  

Der Vorstand des Fördervereins der Kirchengemeinde Victorbur 

 

 
 

            Friedrich von Bodelschwingh, der „Vater“  Bethels. 

 
 

Termine für das Jahr 2017 im Überblick: 
11. Febr.  20. Mai    12. Aug. 11. Nov. 

 

Die Abholung erfolgt in den Ortsteilen Ekels, Theene, Uthwerdum, 

Georgsheil und Victorbur. Bitte stellen Sie das Transportgut bis 8:30 Uhr 

an die Straße! Wir danken für Ihre Altkleider- u. Altpapierspende. Bei 

Fragen wenden Sie sich an den Vorsitzenden des Fördervereins, 

Herrn Hermann Steinhorst, Tel. 1593. 



De Vitterburer – Februar 2017 

 

 

Seite: 20 

 

CHORGESANG MACHT SPASS! 
Im Kirchenchor erst recht! 

 

 
 
Der Kirchenchor Victorbur lädt ein zu einem 

unverbindlichen Schnupper-ABEND mit Tee im 

Gemeindesaal am 13. Februar um 19.30 Uhr! 

Schnuppern Sie doch einmal herein! Unser Chor wird 

in diesem Jahr 69 Jahre alt – aber in den Ruhestand 

geht er noch lange nicht! Auch 2016 wird wieder 

kräftig gesungen! Vielleicht bald mit Ihnen? 

Übrigens:  

Ein Bus des Kirchenchores fährt am 06 Februar  in die 

Kirchengemeinde Bagband zur „Woche unter dem 

Wort“. Pastorin Düring-Hoogstraat wird dort predigen 

und der Kirchenchor wird singen.  Wollen Sie 

mitfahren? Gäste sind herzlich willkommen! Wir 

haben noch einige Busplätze frei! 18.30 Uhr ab Kirche 

Victorbur. 

 

Fragen? Tel. 911615 Andrea Düring-

Hoogstraat   

  

http://www.gesang-vereine.de/termine/index.php
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Aus der Statistik des Jahres 2016:  
 

An den Gottesdiensten nahmen teil: 

2016: ca. 25.900 Gemeindeglieder und Gäste 

2015: ca. 25.900 Gemeindeglieder und Gäste 

 

An der Feier des Heiligen Abendmahles nahmen teil: 

2016: 1220 Gemeindeglieder und Gäste  

2015: 1195 Gemeindeglieder und Gäste   

 

Getauft wurden: 

2016: 75 Kinder, Jugendliche und Erwachsene  

2015: 71 Kinder, Jugendliche und Erwachsene   

 

Getraut wurden: 

2016: 22 Paare     

2015: 35 Paare  

 

Hochzeitsjubiläen durften begehen:  

2016: 21 Goldene und 10 Diamantene Paare  

2015: 21 Goldene, 9 Diamantene und 3 Eiserne Paare 

 

Zu Gottes Acker begraben wurden: 

2018: 106 Gemeindeglieder  

2015: 75 Gemeindeglieder   

 

Konfirmiert wurden: 

2016: 75 Gemeindeglieder   

2015: 63 Gemeindeglieder 

 

Ausgetreten sind: 

2016: 18 Gemeindeglieder 

2015: 15 Gemeindeglieder 

 

Eingetreten sind: 

2016: 9 neue Gemeindeglieder  

2015: 5 neue Gemeindeglieder.  
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AUS DEM GEMEINDEKALENDER 
 

26.01.2017  19.00 Uhr  Planung Jugendkreis-Jubiläum  
 

31.01.2017  10.00 Uhr Vorbereitung Weltgebetstag 2017 

 
02.02.2017  14.30 Uhr 20 Jahre Bibelstunde Uthwerdum  

 
03.02.2017  15.00 Uhr Altennachmittag 

 
06.02.2017  18.30 Uhr Bus zur Bagbander Bibelwoche 

 
07.02.2017  19.30 Uhr  Bibl. Gesprächskreis  

  
08.02.2017  09.00 Uhr Erstes Gemeindefrühstück 2017  

 
09.02.2017  19.30 Uhr  Kirchenvorstandssitzung  

 
10.02.2017  16.30 Uhr Andacht im Seniorenzentrum  

 

11.02.2017  08.00 Uhr  Altpapier/Altkleidersammlung  
 

14.02.2017  19.30 Uhr Literaturkreis  
 

16.02.2017  14.30 Uhr  Frauenkreis  
 

21.02.2017  19.00 Uhr Männerkreis (Diavortrag über d.  
 Sudan, Referent: Heiko Hiller) 

 
26.02.2017  17.00 Uhr  Jugendkreisjubiläum mit   

    Festveranstaltung  
 

 
Nicht vergessen:  

Immer wieder Montags:  14.00 Uhr Handarbeits- und Bastelkreis  

Immer wieder Mittwochs: 19.30 Uhr Jugendgreis im Blockhaus  

Immer wieder Donnerstags: 19.00 Uhr Jugendkreis! Weitersagen! 

  



De Vitterburer – Februar 2017 

 

 

Seite: 23 

 

FREUD UND LEID IN UNSERER GEMEINDE 
 

Das Sakrament der Taufe empfingen:  

01)  Anni (Marcel und Kathrin Peters, geb. Hanssen)   

02). Phil (Svenja und Harm Dasenbrook, geb. Janßen)  

03). Niklas (Dieter und Stefanie Janßen, geb. Weimer)   

 
 

Getraut wurden: 

01). Marcel Schoon und Carina Boldt  

 
 

Ihre Goldene Hochzeit feierten:  

01). Friedel und Elke Geiken, geb. Fisser  

 

Zu Gottes Acker begraben wurden: 

105.) Alma Müller, geb. Gerdes, West-Victorbur, 89 J.  

106.) Georg Lübben, Süd-Victorbur, 88 J.  

01.) Heidi Klooster, Oldenburg, 53 J. 

02.) Johannes Conrads, Moordorf, fr. Uthwerdum, 65 J.  

03.) Gesine Lübbers, geb. Thiele, Ost-Victorbur, fr. Münkeboe, 90 J. 

04.) Hinrich Hinrichs, Uthwerdum, 77 J.  

05.) Michael Frerichs, Neu-Ekels, 43 J. 

06.) Grete Janssen, geb. Janssen, Victorbur, 86 J. 

06.) Harm Wienekamp, Bangstede, fr. Süd-Victorbur, 75 J. 
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FREUD UND LEID IN UNSERER GEMEINDE 

 Allen Geburtstagsjubilaren wünschen wir Gottes Segen für ihr neues 

Lebensjahr! 
     

01.02.1935 Hanne Decker, Ost-Victorbur 

05.02.1933 Erika Uden, Theene 

06.02.1934 Gerd Jungenkrüger, Süd-Victorbur 

07.02.1933 Lüko Bruns, Ost-Victorbur 

07.02.1934 Wilhelmine Will, Süd-Victorbur 

09.02.1929 Grete Goes, Victorbur 

14.02.1928 Johannes Schulte, Victorbur 

16.02.1927 Bruno Kelm, Victorbur 

16.02.1928 Gerhard Erdelt, Ekels 

16.02.1928 Tjede Fleßner, Victorbur, fr.Georgsheil 

17.02.1924 Frieda Renzing, Victorbur 

17.02.1937 Ehme Saathoff, Ost-Victorbur 

18.02.1932 Philipp Philipps, Uthwerdum 

19.02.1922 Jeta Bruns, Neu-Ekels 

20.02.1934 Hilke Gronewold, Victorbur 

20.02.1935 Folke Nannen, Uthwerdum 

21.02.1936 Johannes Geiken, West-Victorbur  

22.02.1919 Else Eilts, Georgsheil 

22.02.1930 Nannette Müller, Süd-Victorbur 

25.02.1930 Sophie Siebens, Victorbur 

25.02.1936 Antje Bloem, West-Victorbur  

25.02.1936 Martha Voll, Neu-Ekels  

25.02.1937 Christian Dirksen, Ost-Victorbur 

26.02.1931 Bernhard Strömer, Ost-Victorbur 

27.02.1932 Erna Wilts, Victorbur  

28.02.1925 Hans-Joachim Rogalsky, Uthwerdum 

28.02.1929 Karla Mäder, Georgsheil  

 

 

Unterstützen auch Sie unsere Altkleider- u. 

Altpapiersammlung am 11. Februar! Jede noch so kleine 

Spende hilft in Bethel und hier vor Ort in der Gemeinde! 

Danke 

 


